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Ortsbeirat Wolferode Wolferode, den 26. Februar 2009 
 
 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
über die Sitzung vom 16. Februar 2009 

 
 
 
 
 
 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Wolferode  
 
Beginn: 20.05 Uhr 
Ende: 21.25 Uhr 
 
 
 
 
 
Anwesend: a) Ortsbeiratsmitglieder 
   
  Amrhein, Birgit 
  Jasky-Gamb, Silke 
  Naumann, Armin 
  Schildwächter, Herbert 
  Schütz, Heinrich 
 
 b) Magistrat 
  Bürgermeister Vollmer 
  1. Stadtrat Reinhardt, Heinrich 
 
 
 
 
Tagesordnung:  

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Vorstellung „Entwurf Produkthaushalt 2009“ 

durch Herrn Bürgermeister Vollmer gemäß § 82 Abs. 3 HGO 
3. Aussprache über den Zustand des Kinderspielplatzes in Wolferode 
4. Jubiläumsfeier 750 Jahre Wolferode vom 12. bis 16. Mai 2010 

(Vorstellung des vorläufigen Festprogrammentwurfs) 
5. Verschiedenes 
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Top 1: Eröffnung und Begrüßung 
  

Ortsvorsteher Naumann eröffnet die Sitzung. Er begrüßt die anwesenden Ortsbei-
ratsmitglieder. Seinen besonderen Gruß richtet er an Herrn Bürgermeister Vollmer 
und Herrn 1. Stadtrat Reinhardt. 
OV Naumann stellt die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Tages-
ordnung werden nicht erhoben. 
 
 

Top 2: Vorstellung „Entwurf Produkthaushalt 2008“ 
 
Herr Bürgermeister Vollmer bedankt sich für die Einladung und stellt den Entwurf 
des Produkthaushalts für 2009 vor. Er berichtet weiter, dass wegen der angespann-
ten finanziellen Lage (erheblicher Rückgang der Steuereinahmen) die Wünsche 
des Ortsbeirates zum Haushalt 2009 nur in stark eingeschränktem Maße berück-
sichtigt werden können.  
  
Folgende Wünsche zum Wirtschaftsplan bzw. städtischen Haushalt 2009 
konnten keine Berücksichtigung finden:  
• Errichtung eines behindertengerechten Eingangs zum Dorfgemeinschaftshaus. 
• Schutzanstrich für das ausgebesserte Fachwerk an der „Alten Schule“ ist nicht 

mehr städtische Angelegenheit, weil zwischenzeitlich die „Alte Schule“ ver-
kauft werden konnte. 

• Anstelle des Feuchtbiotops, ist ein kostengünstigeres Beweidungsbiotop in 
den Beckerswiesen im zurückliegenden Jahr begonnen worden. 

• Die Anbindung an das bestehende Radwegenetz (in Richtung Rauschenberg-
Ernsthausen) ist aus Kostengründen zur Zeit nicht realisierbar. 
 

Die Mitglieder des Orstbeirates zeigten Verständnis für die Streichungen ange-
sichts der augenblicklichen finanziellen Situation. 
 
Folgende Wünsche zum Wirtschaftsplan bzw. städtischen Haushalt 2009 
wurden berücksichtigt:  
• Der Anstrich der Holzzäune am Friedhof  und an der Straße „Auf den Höfen“ 

wird bei Gestellung der Farbe durch die Stadt nur in Eigenleistung möglich 
sein. 

• Mittel für den Feldwegebau stehen zur Verfügung und sind wie in der Ver-
gangenheit zu regeln. 

• Bereitstellung der Druckkosten für die Dorfchronik (Erstellung der Dorfchro-
nik erfolgt in Eigenleistung). 

 
Top 3: Aussprache über den Zustand des Kinderspielplatzes in Wolferode 

 
Der Fallschutzsand unter den Spielgeräten erfreut sich großer Beliebheit bei den 
Katzen in Form von starken Verunreinigungen durch Kotabsatz. Der Sand soll 
durch ein weniger katzenfreundliches Material ersetzt werden. Herr Bürgermei-
ster Vollmer will gemeinsam mit dem OV den zuständigen Sachbearbeiter unter-
richten. 
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Top 4: Jubiläumsfeier 750 Jahre Wolferode vom 12. bis 16. Mai 2010 
 
OV Naumann stellt den vorläufigen Programmentwurf für die Jubiläumsfeier 
„750 Jahre Wolferode“ vor und bittet Herrn Bürgermeister Vollmer um Übernah-
me der Schirmherrschaft. Herr Bürgermeister Vollmer erteilt seine Zusage. 
 
 
 

Top 5: Verschiedenes 
 
Die Einführung von einheitlichen Hinweisschildern zu öffentlichen Plätzen, Ge-
bäuden und Gewerbebetrieben wird auch für Wolferode angestrebt.  
Der Ortsbeirat wird den Umfang der erforderlichen Hinweisschilder erfassen und 
der Verwaltung mitteilen. 
 
 

  
 
          ........................................                                                    ........................................... 
                  ( H. Schütz, Schriftführer )                                                                                   ( A. Naumann, Ortsvorsteher ) 


